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Klassenzimmer im Grünen
Herrieden – Lattenbuch

Klassenzimmer im Grünen in der Region Hesselberg
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Klassenzimmer im Grünen
Die Region Hesselberg zeichnet sich aus durch eine reichhalti-
ge Kulturlandschaft mit einem vielfältigen Spektrum an naturna-
hen Biotopen. Diese Naturausstattung ist eine der wesentlichen 
Stärken der Region. Sie ist Grundlage für gesundes Wohnen, für 
Erholung und Tourismus und für eine tragfähige wirtschaftliche 
Entwicklung.

Das Netz „Klassenzimmern im Grünen“ soll Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen diese Naturqualität erlebbar und begreifbar 
machen. An diesem Netz knüpfen, mit finanzieller Unterstützung 
der Europäischen Union,  die Städte und Gemeinden, Schulen, 
Kirchen, Vereine und Behörden und viele ehrenamtliche Naturlieb-
haber in der Region Hesselberg.

Der Schlüssel zur Natur 
für Jung und Alt
Erleben Sie an diesem Lern- und Erlebnisort wie spannend Natur 
sein kann. Hier steht das Thema „Wald“ im Vordergrund. Entde-
cken Sie spielerisch und mit allen Sinnen die hier vorhandene 
Flora und Fauna. Finden Sie 100 Jahre alte Eichen, Bergmolche, 
Kröten und andere Tiere des Waldes. Lernen Sie anhand des 
Mini-Baumlehrpfades verschiedene Bäume kennen. Lassen Sie 
die Ruhe und die Geräusche des Waldes auf sich wirken.

Lernen im Freien – 
Natur mit allen Sinnen erleben
Spielen und Lernen in der Natur führt zu gesünderen Kindern, 
fördert die Motorik und Koordination, steigert die Konzentrati-
onsfähigkeit, erhöht die Phantasie und Kreativität, vermehrt die 
Kooperationsfähigkeit, schafft Achtung vor der Natur, lässt Er-
lebnisse mit allen Sinnen zu.

Körper, Geist und Seele im 
Einklang (Sebastian Kneipp, 1821 – 1897)
Die Kneipp-Therapie ist ganzheitlich und zielt darauf ab, Kör-
per, Geist und Seele in Einklang zu bringen. Sie beruht auf dem 
Prinzip der Übung, des Trainings zur Harmonisierung aller kör-
perlichen und geistig-seelischen Funktionen und ist weit mehr als 
eine Heilmethode. Besonders eignet sie sich für die Prävention, 
also Vorbeugung. Durch die Anregung der Selbstheilungskräfte 
gewinnen Widerstandsfähigkeit und inneres Gleichgewicht an 
Kraft – so entwickelt der Mensch eine starke Position gegenüber 
allen Anforderungen des Lebens. Er begegnet Stress gelassener 
und meistert Krisen und Krankheiten leichter. Kurzum: Er steigert 
seine Voraussetzungen und Fähigkeiten zum Glücklichsein.

1  Dürrwangen: Ökologie

2  Dinkelsbühl: Arche-Noah Garten

3  Weiltingen: Hecke/Schlossgraben

4  Wittelshofen: Geologischer Lehrpfad

5  Gerolfingen: Hesselbergpfad

6  Ehingen: Bienenlehrpfad

7  Beyerberg/Kappelbuck: Natur- 
 erlebnis Kappelbuck

8  Dentlein a. Forst: Kulturlandschaft

9  Herrieden/Elbersroth: Kräuterlehrgarten

10  Herrieden: Altmühlaue

11  Weidenbach: Biberlehrpfad

12  In der ganzen Region: EnergieErlebnisweg 
 (www.energieerlebnisweg.de) 

13  Aurach: Sonnengesang-Besinnungsweg

14  Burgoberbach: Kneipp/Blühende  
 Landschaft

15  Lattenbuch: Lern- u. Erholungsort  
 Wald/Blüh- und Trachtpflanzenpfad  
 für Blütenbestäuber

16  Wassertrüdingen: Wörnitzflussbad

17  Bechhofen: Krummweiher

18  Röckingen: LernLandSchaft

19  Oettingen i. Bay.: erLEBENspfad

1 19– Standorte Klassenzimmer im Grünen
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Stationen rund um das Klassenzimmer im Grünen Herrieden – Lattenbuch
Waren Sie schon mal an einem Teich gestanden und haben beob-
achtet, was dort alles vor sich geht? Im Wasser, auf der Oberfläche 
und am Ufer kann man allerhand entdecken. Der Teich ist ein Biotop 
– in und um ihn herum finden sich viele Anwohner wie z.B. Blind-
schleichen, Laubfrösche, Kaulquappen, Libellen, Käfer, Wasser- 

läufer etc. Gehen Sie auf Entdeckungstour und erkunden Sie 
diese zahlreichen Bewohner des Teiches. Sie können sich die 
Tiere mit der Becherlupe ansehen und wieder an den Ort zu-
rückbringen, an dem Sie sie gefunden haben. Behandeln Sie 
die Lebewesen vorsichtig und ohne ihnen zu schaden.

1. Sonnengesangs- und Sinneslustweg
Der 6,5 km lange Sonnengesangsweg verläuft in einer liebli-
chen offenen Landschaft. Neun Stationen geben dem Wanderer 
Anregungen zur Meditation und Denkanstöße zur Besinnung 
und inneren Einkehr. Beginn: Parkplatz Kapelle Mater dolorosa 
in Windshofen. 
Der Natur- und Erlebnispfad Sinneslustweg schlängelt sich etwa 
3,5 km durch vorwiegend hügeliges, bewaldetes Gebiet. Be-
ginn: Kesselkreuz in Aurach/BurgBlick, Parkplatz Friedhof in 
Aurach.

2. Pfarrer-Ludwig-Heumann-Brunnen
Für den ehem. Dorf- und Kräuterpfarrer Ludwig  
Heumann (01.04.1869 – 26.04.1918), der in El-
bersroth von 1898 bis zu seinem Tod wirkte, waren 
Heil- und Gewürzpflanzen der Grundstock zur Herstel-
lung seiner Salben und Arzneien. Zur Erinnerung an sein Wirken  
wurde der Dorfplatz in Elbersroth gestaltet. Seine letzte Ruhe-
stätte finden Sie auf dem Friedhof in Elbersroth.

3. Kräuterlehrgarten Elbersroth (Klassenzimmer im Grünen)
Der ehemals von Pfarrer Ludwig Heumann geschaffene Kräuter-
garten liegt heute am Fuße der Kapelle in Elbersroth und zeigt den 
Artenreichtum ländlicher Gärten. Die Gartenanlage besteht aus 
einem Kräutergarten mit Kräutern, Gemüse und Früchten, einem 
Ziergarten und einem Baum-Gras-Garten. Besucher sind herzlich 
zum Entdecken der großen Vielfalt an Pflanzen eingeladen.

4. Tracht- und Blühpflanzenpfad „Hortus Biene Maja“
Dieser Weg verbindet die beiden Klassenzimmer im Grünen  
Kräuterlehrgarten Elbersroth und Kneippanlage Lattenbuch. 
An 14 Stationen erfahren Sie Wissenswertes über die Lebens-

weise und den -raum der Honigbiene und anderer Insekten  
(z.B. Wildbienen, -ameisen, Hornissen). Genießen Sie auf 

der 1,8 km langen Wanderung die Schönheit des „Romanti-
schen Frankens“. Näheres unter www.bienenhexer.de.

5. Kneippanlage Lattenbuch (Klassenzimmer im Grünen)
Hier finden Sie einen Erholungs- und Lernort – ganz nach der Phi-
losopie von Sebastian Kneipp. Erfrischen Sie sich im Wasserbe-
cken biem Storchengang, beleben Sie Ihre Sinne im Armbecken 
oder entspannen Sie auf den modernen Liegen. Der Naturteich, 
die zahlreichen beschilderten Pflanzen und Aktionstage laden zum 
Erkunden der Natur ein. 

6. Projekt GEH Nutztierrassen mit Café
Erhaltungsarbeit für gefährdete Nutztierrassen (GEH) mit 

Lebenserhaltung und Zucht nach bestimmten Kriterien 
ist Ziel dieses Projektes. Hier kann man alte Tierras-

sen entdecken, für Verpflegung sorgt ein Café.

Der Teich – Ein Ort voller Leben
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Projekt GEH Nutztierrassen mit Café
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